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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Merdingen

Liebe Merdingerinnen 
und Merdinger, 

vergangenen Sonntag vor 100 Jahren ging 
mit der Unterzeichnung des Waff enstill-
standes in Compiègne der erste Weltkrieg 
zu Ende. Ausgelöst wurde er durch Nati-
onalismus und Überheblichkeitsdenken. 
Bei den offi  ziellen Feierlichkeiten in Paris 
sagte der französische Präsident Macron, 
dass der Nationalismus das Gegenteil von 
Patriotismus sei. 

Wer sein Land liebt, der kann und darf 
nicht rücksichtslos nur seinen eigenen 
Vorteil aus Kosten anderer suchen. Die vie-
len Opfer der zwei Weltkriege erinnern uns 
immer wieder daran, dass wir alle für Frie-
den und Freundschaft in Europa und der 
Welt kämpfen müssen. 

Am kommenden Sonntag werden wir der 
vielen durch Krieg und Gewaltherrschaft 
getöteten Menschen gedenken. Unsere 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag fi ndet 
wieder im Anschluss an den Gottesdienst 
in der St. Remigius-Kirche statt. 

Zum Besuch dieser Feier lade ich Sie herz-
lich ein. 

Martin Rupp 
Bürgermeister 

Volkstrauertag 2018
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 NOTRUF

Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 
19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST

17.11. 
Europa-Apotheke 
Richard-Müller-Str. 3 C, 
79206 Breisach am Rhein 
Tel. 07667 - 94 20 55 
  
18.11. 
St. Wendelin-Apotheke 
Farbgasse 10, 79291 Merdingen 
Tel. 07668 - 58 12 

Ansonsten können Sie den Notdienst über den Aus-

hang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte: 116 117 

Notfallpraxis für Erwachsene
Medizinische Universitätsklinik, 
Hugstetterstraße 55 0761/ 80 99 800

Kinderärzte: 0180 6076111

Notfallpraxis für Kinder 
St. Josefskrankenhaus, 
Sautierstraße 1  0761/ 80 99 80 99

Augenärzte: 0180 6075311 

Zahnärzte:  0180 3 222 555-41 

Tierärzte:  07667/9430810

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2

 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de

Öff nungszeiten:
Montag - Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öff nungszeiten nach 
Vereinbarung.

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20

Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10

Bürgerbüro
Doris Menner  9094-11

Rechnungsamt
Gordian Süßle  9094-12

Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13

Standesamt

Annika Bärmann               9094-17

Bauamt
Otmar Wiedensohler  9094-15

Flüchtlingsintegration
Ramona Sütterle 9094-14
Sprechzeiten: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr

Telefax  9094-29

Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912

Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

 WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Sa., 8 - 12 Uhr; Do., 8 - 11 Uhr

Katharina Mathis Stift
Leitung: Frau Buhl 9964080

„Seniorenbetreuung Regenbogen“

Gertrud Reichert:  07668-250 
und Ursula Petermann:  07668-1021

Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27

Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297

Forstverwaltung
Martin Ehrler  07665 9472493

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169

Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags 
rund um die Uhr, Beratung und Vertretung 
in unaufschiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE

Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Mer-
dingen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: P. Gebert / R. Holzer

Dorfhelferin über 
Bürgermeisteramt Ihringen
Fr. Gündel/Fr. Ortolf  7108-14

Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung

Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864

Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörigen
Hadwig Storch  07667 904899
Sprechzeiten im Rathaus Merdingen:
Jeden 4. Mittwoch im Monat von 10 - 12 Uhr
(nur mit telefonischer Voranmeldung)

Herausgeber: Bürgermeisteramt Merdingen
Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 78333 Stockach, Meßkircher Straße 45

Telefon 07771 9317-11, Telefax 07771-9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE RUFNUMMERN
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AMTLICHE 

BEKANNTMACHUNGEN

Adressbuch  
Freiburg-Land 2019 
Nach § 34 Abs. 3 Meldegesetz kann die 
Meldebehörde dem Herausgeber von Ein-
wohnerbüchern Vor- und Familiennamen, 
Anschriften und – soweit vorhanden – auch 
akademische Grade aller volljährigen Ein-
wohner übermitteln. 

Wenn eine Auskunftssperre besteht, wer-
den keine Daten übermittelt. 

Alle Einwohner, die nicht im Adressbuch 
Freiburg-Land erscheinen wollen werden 
deshalb gebeten, sich beim Bürgerbüro, 
Frau Menner, Zimmer 202, bis spätestens 
05.12.2018 zu melden. 

 
  

AKTUELLES

Zehn Jahre ein Erfolgsmodell in  
Baden-Württemberg:  
Von der Mobbing- zur Konflikt-Hotline  

Konflikte am Arbeitsplatz haben viele Ge-
sichter: Mobbing, Ausgrenzung oder psy-
chische Gewalt sind nur einige Beispie-
le. Schnelle Hilfe verspricht die Nummer 
0180 26622464: Unter diesem Anschluss 
erreichen Betroffene Mitarbeiter der Kon-
flikt-Hotline Baden-Württemberg. Vor ge-
nau zehn Jahren haben die Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg, die RehaZentren Baden-Württemberg 
gGmbH, das Land Baden-Württemberg, 
die AOK Baden-Württemberg und der DGB 
im Land die Hotline ins Leben gerufen und 
Fördermittel für den Aufbau der anfänglich 
»Mobbing-Hotline« genannten Telefonbe-
ratungsstelle zur Verfügung gestellt. Eine 
gute Investition: In Karlsruhe trafen sich am 
Freitag, 9. November, die Betreiber, um ein 
positives Fazit des ersten Jahrzehnts der 
Hotline zu ziehen. So haben in dieser Zeit 
rund 10.700 Anrufer die Hilfe der Hotline in 
Anspruch genommen.

Die zentrale Telefonanlaufstelle habe maß-
geblich dazu beigetragen, so die Verantwort-
lichen in Karlsruhe, dass sich schwelende 
oder ausgebrochene Konflikte am Arbeits-
platz nicht zur alle bedrohenden Gefahr 
entwickeln: Ungeklärte Konflikte stellen für 
die Betroffenen eine immense Belastung 

dar und setzen Menschen unter Dauerstress, 
der krank macht. Psychosomatische Erkran-
kungen wie Depressionen oder Burn-Out 
können die Folgen sein. Das ist nicht nur 
furchtbar für die Betroffenen – auch der So-
zialversicherung entstehen durch Arbeits-
unfähigkeitszeiten oder Nachbehandlungen 
große finanzielle Schäden. Ganz zu schwei-
gen von den wirtschaftlichen Nachteilen, die 
Unternehmen hinnehmen müssen.

Klingelt bei den Hotline-Mitarbeitern, die 
allesamt entsprechend geschult sind, das 
Telefon, heißt es zuhören, Hilfsangebote 
aufzeigen und Mut zusprechen. 

Auch wenn die Situation zunächst aus-
weglos erscheint: Die Hotline bietet eine 
niederschwellige Krisenintervention und 
telefonische Erstberatung. Von Beginn an 
unterstützen und beraten die katholische 
und evangelische Kirche, Sozialpartner, 
Wirtschaftsverbände, Krankenkassen und 
die Unfallversicherung.

In der Konflikthotline haben sich in den ver-
gangenen zehn Jahren weitere Handlungs-
felder ergeben. Dabei stehen präventive 
Konfliktlösungsmöglichkeiten im Fokus: Mit 
Vorträgen und Seminaren werden Unter-
nehmen und Verwaltungseinrichtungen 
bei der Einführung von konstruktivem Kon-
fliktmanagement und gesundem Führen, 
auch im Rahmen des betrieblichen Gesund-
heitsmanagements, unterstützt. 

Die baden-württembergische Arbeits- und 
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeis-
ter-Kraut lobt die Arbeit der Konflikthotline: 
»Ein nachhaltiges betriebliches Konfliktma-
nagement ist dem Land seit langem ein 
wichtiges Anliegen und gilt zu Recht als 
ein entscheidender Erfolgsfaktor für unse-
re Wirtschaft. Deshalb unterstützen wir die 
Konflikthotline Baden-Württemberg nun 
seit zehn Jahren. 

Für ihren großen Einsatz danke ich dem gan-
zen Team und den ehrenamtlich Engagier-
ten, die eine wichtige Arbeit leisten. Gerade 
in Zeiten des Fachkräftewettbewerbs und 
der Digitalisierung sichern gesundheitsför-
derliche Arbeitsbedingungen, eine gute 
Betriebskultur und motivierte Beschäftigte 
den Wirtschaftsstandort Baden-Württem-
berg.«

Jutta Ommer-Hohl, Leiterin des Fachbe-
reichs Gesundheitsförderung sowie alternie-
rende Vorsitzende der Konflikthotline sagte: 
»Der AOK Baden-Württemberg ist wichtig, 
dass Führungskräfte Konflikte frühzeitig er-
kennen lernen und entsprechend sensibi-
lisiert reagieren.« So sieht es auch Gabriele 
Frenzer-Wolf, stellvertretende Vorsitzende 
des DGB Baden-Württemberg, alternieren-
de Vorsitzende der Vertreterversammlung 
der DRV und alternierende Vorsitzende der 
Konflikthotline. »Die direkte Gegenwehr der 
Betroffenen, die Hilfestellung von Kollegen 
oder die Unterstützung durch Familie und 
Freunde können die Situation zwar entspan-
nen, aber nicht beheben. Hier ist eine »ge-
sunde« Unternehmenskultur gefragt.«

Ohne ehrenamtliche Beraterinnen und Be-
rater könne das Beratungsangebot nicht 
angeboten werden. »Nur so können wir an 
fünf Tagen in der Woche Betroffenen die 
benötigte Hilfe bieten«, sagte Dr. Constanze 
Schaal, Geschäftsführerin der RehaZentren 
Baden-Württemberg und Vorstand der Kon-
flikthotline.

Die Konflikthotline Baden-Württemberg ist 
auch zehn Jahre nach ihrer Gründung noch 
immer aktuell: Neue Medien und soziale 
Netzwerke schufen neue Konfliktfelder.

Info
Konflikthotline Baden-Württemberg 
Tel. 0180266 224 64 
(einmalig 6 Cent aus dem deutschen Fest-
netz, max. 42 Cent/Minute aus dem Mobil-
funknetz)

www.konflikthotline-bw.de, 
Mail: info@konflikthotline-bw.de

Konflikthotline Baden-Württemberg e.V., 
Gehrenstraße 10, c/o Rehaklinik Glotterbad, 
79286 Glottertal, Tel.: 07684 809-503 

 
  

Heimatforscher gesucht! 
Staatssekretärin Petra Olschowski:  
„Wer die Zukunft gestalten will, muss die 
Vergangenheit kennen“ 
Land schreibt Landespreis für  
Heimatforschung Baden-Württemberg 
2019 aus 

Heimatforscherinnen und -forscher gesucht! 
Die Landesregierung möchte auch im kom-
menden Jahr wieder besondere Leistungen 
in der Erforschung der lokalen Geschichte 
und der Traditionen in Baden-Württemberg 
auszeichnen. Hierzu schreibt das Ministeri-
um für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
den Landespreis für Heimatforschung aus. 
Bewerbungen können bis 30. April 2019 
erfolgen. Für den Schülerpreis endet die Be-
werbungsfrist kurz vor den Pfingstferien am 
31. Mai 2019. Die Preisverleihung findet im 
Rahmen der Heimattage 2019 in Win-nen-
den statt. 

„Baden-Württemberg ist ein zukunftsorien-
tiertes und gleichzeitig ein traditionsreiches 
Land. Beides gehört zusammen, denn Zu-
kunft braucht Herkunft. Aus diesem Grund 
möchten wir unsere ehrenamtlichen Hei-
matforscherinnen und -forscher im Land für 
ihr Engagement würdigen. Die Geschichte 
unseres Landes zu erforschen, macht den 
Begriff Heimat konkret und füllt ihn mit 
Leben, sodass Geschichte präsent bleibt“, 
sagte Petra Olschowski, Staatssekretärin für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst, am Frei-
tag (2. November) in Stuttgart.

Mit dem Landespreis werden in sich ge-
schlossene Einzelwerke ausgezeichnet, die 
auf einer eigenen Forschungsleistung beru-
hen. 

 (Fortsetzung Seite 4)
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Die eingereichten Arbeiten sollen folgende 
Themenbereiche mit Bezug zu Baden-Würt-
temberg behandeln:

•  Orts-, Regional- und Landesgeschichte
•  auch im Hinblick auf ein zusammenwach-

sendes Europa
•  Neue Heimat in Baden-Württemberg
•  Heimatmuseen, Heimatforschung
•  Natur und Naturschutz, Landschafts-

schutz, Umweltschutz
•  Entwicklung und Geschichte von Technik- 

und Industrie
•  Denkmalschutz, Dorferneuerung,   

Stadterneuerung
•  Kunst und Architektur
•  Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
•  Volksmusik, Volkstanz, Tracht
•  Bevölkerung und Minderheiten
•  Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung. 
 
Weitere Informationen
Das Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst lobt in Zusammenarbeit 
mit dem Landesausschuss Heimatpflege 
Baden-Württemberg den Landespreis für 
Heimatforschung aus. Das Ziel: Die Leistun-
gen ehrenamtlich tätiger Heimatforscher zu 
würdigen und ihnen die verdiente öffentli-
che Anerkennung zukommen zu lassen. 

Die Verleihung des Preises findet am 21. No-
vember 2019 in Winnenden im Rahmen der 
Heimattage Baden-Württemberg statt. 

Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis 
zu 5.000 Euro, zwei 2. Preisen zu je 1.500 
Euro, einem Jugendförderpreis und einem 
Schülerpreis mit je 1.500 Euro. Über die Ver-
gabe entscheidet eine ehrenamtliche Jury. 

Die Bewerbungsunterlagen können in der 
Geschäftsstelle im Ministerium angefordert 
werden und stehen online unter 
www.mwk.badenwuerttemberg.de/
ausschreibungen zur Verfügung. 

Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de 
 

   

MERDINGER 

ABFALLKALENDER

Die nächsten Termine: 
  
Montag, 19.11.2018 

Restmüll 
  

Dienstag, 20.11.2018 

Gelber Sack 

Abfallkalender 2019 
Die Abfallkalender 2019 werden ab Ende 
November als Beilage im Gemeindeblatt 
oder über Austräger verteilt. Wer bis Mitte 
Dezember noch kein Exemplar im Briefkas-
ten finden sollte, kann sich auf dem Bürger-
meisteramt einen Kalender mitnehmen. 

Alle Kalender lassen sich auch im Internet 
downloaden: 
www.breisgau-hochschwarzwald.de/
abfallkalender. 

Beim Herunterladen können die Gemeinde 
sowie die einzelnen Abfallarten individuell 
ausgewählt werden. Die Dateiausgabe ist 
möglich als PDF zum Lesen/Speichern/Aus-
drucken und als ICS zum Importieren der 
Abfuhrtermine in das eigene Smartphone 
oder den PC Kalender.

Abfallberatung, Telefon: 0761 2187-9707
E-Mail: alb@lkbh.de 
 
  

KIRCHLICHE 

NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen

Freitag, 16. November 2018  
19.30   Wasenweiler Rathaus Wasenweiler, 
Bildvortrag des Kath. Bildungswerks von 
Christoph Schätzle 

Samstag, 17. November 2018  
18.00   Breisach Münster, Eucharistiefeier 
am Vorabend (W. Bauer) 
18.30   Ihringen Eucharistiefeier 
am Vorabend (G. Eisele) 

Sonntag, 18. November 2018  
09.00   Gündlingen Eucharistiefeier (W. Bauer) 
09.00   Oberrimsingen Eucharistiefeier 
(F. J. Ehrath) 
09.30   Breisach Krankenhaus, Wort-Gottes- 
Feier mit anschl. Krankenkommunion 
10.30   Breisach Münster, Eucharistiefeier 
Jugendgottesdienst gestaltet mit den Minis-
trantInnen und dem Familiengottesdienst-
kreis (W. Bauer) 
10.30   Merdingen  Eucharistiefeier 
mit Kinderkirche und Feier der Diaman-
tenen Hochzeit von Hubert und Eleonore 
Bärmann, mitgestaltet vom Musikverein 
Merdingen anschl. Totengedenken unter 
Mitwirkung der örtlichen Vereine (A. Leh-
mann), Gebet für die verst. Mitglieder des 
Musikvereins 
10.30   Niederrims. Eucharistiefeier 
unter Mitwirkung der Trachtenkapelle, 
im Anschluss Feierstunde zum Volkstrauertag 
(G. Eisele) 
10.30 Wasenweiler Eucharistiefeier unter Mit-
wirkung des Kirchenchores und der Winzer-
kapelle, mit Gedenken zum Volkstrauertag 
(J. Brauchle) 
18.00   Merdingen Rosenkranzgebet 

Dienstag, 20. November 2018  
18.00   Merdingen Eucharistiefeier: Feier 
der Hl. Elisabeth, Kindergartenpatronin, Mit-
gestaltung durch den Kindergarten 
(A. Lehmann) 
19.30   Ihringen Franziskussaal, 
Kontemplation, Haus Fohrenberg 
19.30   Merdingen Pfarrhaus, Treffen des 
Gemeindeteams 
20.00   Merdingen Pfarrkeller, Taufseminar 
  
Mittwoch, 21. November 2018  
16.00   Merdingen Krippenspielprobe 
Donnerstag, 22. November 2018  
19.00   Gündlingen Eucharistiefeier (G. Eisele) 
19.00   Wasenweiler Eucharistiefeier 
(Pfr. Feuerstein) 
19.30   Breisach Münster, Meditationsabend 
Leitung 

Aktuelle Daten zu Gottesdiensten und sonsti-
gen Zeiten finden Sie auf der Homepage: 
www.se-breisach-merdingen.de 

Das Pfarrblatt der Seelsorgeeinheit liegt in den 
Kirchen aus 
  

Mitteilungen 
Kinderkirche  
am Sonntag, 18.11.2018 um 10.30 Uhr 

Unsere Kinderkirche beginnen wir aus-
nahmsweise in der Pfarrkirche! 

„Wie ist es, wenn die Welt aufhört? Und 
wenn die neue Welt von Gott anfängt?“ Wir 
wollen das Evangelium und seine Bedeu-
tung erklären. Wie immer singen und beten 
wir gemeinsam. 

Nach einer Bastelaktion können die Kinder 
im Pfarrkeller abgeholt werden. 

Alle Kinder bis zur Kommunion sind herzlich 
eingeladen! 
  

Katholisches Bildungswerk der  
SE Merdingen für Oberrimsingen  
Niederrimsingen Merdingen Ihringen 
Wasenweiler 

Das Katholische Bildungswerk der Seelsor-
geeinheit Merdingen lädt zu folgender Ver-
anstaltung ein: 

Am Freitag, den 16.11.2018 zeigt Herr 
Christoph Schätzle im Rathaus Wasenweiler 
eine Bildvortrag mit dem Titel: 
„In sha´ Allah – auf rechten Wegen – 
Ma sha´ Allah - durch den Oman “  

Herr Christoph Schätzle nimmt uns mit sei-
nen Bildern und Geschichten mit auf eine 
Reise durch den Oman. Neben den Wüsten 
prägen atemberaubende Gebirgslandschaf-
ten dieses Land. Er berichtet über dies Hilfs-
bereitschaft und Gastfreundlichkeit des Os-
manis, welche er am eigenen Leib erfahren 
durfte. 

Beginn ist um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Wasenweiler. Herzliche 
Einladung ! 
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Neues vom Förderverein  
St. Remigius Merdingen 
Bei der Mitglieder-Versammlung am Freitag, 
9. November 2018 konnten verschiedene 
Projekte miteinander diskutiert und darüber 
abgestimmt werden:

•	 Anschaffung neuer Kirchenbänke
•	 Neugestaltung der Weihnachtskrippe
•	 Renovierung und Reinigung der St. Remi-

gius Statue
 
Der Förderverein wird die Projekte finanziell 
unterstützen. 
 
  

Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen

Wochenspruch: 
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt 
ist der Tag des Heils. (2. Korinther 6,2) 
  
Do. 15.11. 
09.00 h – 16.30 h Tagestreff für Senioren 
„Wohlfühlinsel“ 
14.30 h Seniorenkreis „Senioren 70plus“ 
mit den Singenden Winzern. Arno Müller 
wird das Programm gestalten. 
18.00 h Sport als Lebenshilfe 
  
Fr. 16.11. 
09.00 h Seniorengymnastik 
15.30 h Gedenkgottesdienst im „Haus am 
Weingarten“ 
20.00 h Blaukreuzgruppe 
  
  

Am Sonntag, 18. November 
2018, Volkstrauertag, laden wir 
herzlich ein um 9.45 h  zum  
Hauptgottesdienst in Ihringen. 

Der Musikverein wird in diesem Gottesdienst 
mitwirken. Herr Bürgermeister Benedikt 
Eckerle wird das Gedenken halten. Die Kollek-
te erbitten wir für „Zeichen des Friedens“. Im 
Anschluss an den Gottesdienst finden die 
Kranzniederlegungen am Gefallen-Denkmal 
und auf dem Soldatenfriedhof statt. 
  

Kindergottesdienst „Schatzsuche“  
für Kinder von 3 - 13 Jahren 

ab 9.30 h im Gemeindehaus 

Wir singen, basteln, spielen und erfah-
ren spannende Geschichten über Gott. 
Komm und bring deine Freunde mit! 

Anschließend Krippenspielprobe 
(11.00 h – 11.45 h) 

  
  
Herzlich laden wir ein zur diesjährigen 
Bibelwoche! 

Vom 19.-23.11.2018, jeweils 19.30 h, Bi-
belwoche im Gemeindehaus, am Buß-und 
Bettag in der Kirche. Das Thema in diesem 
Jahr: „Der Philipperbrief – Ein starkes 
Stück Bibel!“ 

Mo. 19.11. 
09.00 h – 16.30 h Tagestreff für Senioren 
„Wohlfühlinsel“ 
09.30 h – 11.00 h Krabbelgruppe für Mütter 
und Väter mit Kindern von 0 – 3 Jahren 
19.30 h Bibelwoche im Gemeindehaus 
(Vikarin Sylvia Tag) 
  
Die. 20.11. 
09.00 h – 16.30 h Tagestreff für Senioren 
„Wohlfühlinsel“ 
18.00 h Jugendkreis 
19.30 h Bibelwoche im Gemeindehaus, 
(Pastor Frank Claus) 
anschl. Kirchenchorprobe 
19.30 h Gebet der Stille - Kontemplation, 
Haus Fohrenberg 
  
Mi. 21.11. 
09.00 h – 16.30 h Tagestreff für Senioren 
„Wohlfühlinsel“ 
Kein Konfirmanden-Unterricht. Die Konfir-
manden sind zur Bibelwoche eingeladen. 
19.30 h Gesamtgottesdienst zu Buß- und 
Bettag im Rahmen der Bibelwoche in der 
Kirche, unter Mitwirkung des Kirchenchores 
  
Do. 22.11. 
09.00 h – 16.30 h Tagestreff für Senioren 
„Wohlfühlinsel“ 
14.30 h Frauenkreis 
18.00 h Sport als Lebenshilfe 
19.30 h Bibelwoche im Gemeindehaus 
(Diakonin Ulrike Delfosse) 
  
  
Tischabendmahl im Gemeindehaus am 
Sonntag, 25.11.18 (Ewigkeitssonntag) - 
15.00 h, anschließend Friedhofsbesuch 

Am Ewigkeitssonntag gedenken wir be-
sonders den Verstorbenen, und für viele ist 
es eine schöne Tradition, nach dem Gottes-
dienst am Vormittag den Friedhof zu besu-
chen.Was aber, wenn die Mobilität nachlässt 
und das Gehen schwerfällt? 
Für alle diejenigen bieten wir an, nachmit-
tags zum Gottesdienst mit Tischabendmahl 
ins Gemeindehaus zu kommen. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit, mit dem 
E-Mobils auf den Friedhof (und zurück) zu 
fahren. Gerne holen wir Sie auch schon zum 
Abendmahls-Gottesdienst ab. Bei Bedarf 
bitte beim Pfarramt (T. 221) melden. 
  
Gottes Segen wünscht 
herzlichst Ihr Pfarrer Peter Boos 
 
 

Treffen Sie sich zu 
einem regen 
Meinungsaustausch 
zwischen den 
Generationen beim 
CCG 

CCG weiter auf Erfolgskurs 

Der CCG machte im August eine verdiente 
Sommerpause. Interessierte Gäste trafen 
sich wieder am 17.10.2018 zum Erfahrungs-
austausch. Themen waren: Wie kann ich 
meine Bilder vom Smartphone auf mein 
Notebook übertragen, grundsätzliche Funk-
tionen des Smartphones, Bilder per E-Mail 
senden/empfangen. 

Erfahrene Gäste konnten den Neulingen auf 
Ihre Fragen die passenden Lösungen anbie-
ten. 
  
Die nächsten Treffen des CCG finden am 
21.11.  und  12.12.2018 statt. Alle Interes-
sierten, sowohl Anfänger als auch Fortge-
schrittene, sowohl alte Hasen als auch junge 
Spunde sind herzlich eingeladen, ihr Wissen 
über PC, Notebook, Tablet und Smartphone 
auszutauschen. Bringen Sie dazu Ihre Geräte 
mit! 
  
Über Ihr Kommen freue ich mich und bitte 
um rechtzeitige Anmeldung. 
Tel.:  07667 – 90588-18, 07667 – 90588-0 
  
Roland Bergner 
  
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V. 
Freiburger Straße 6, 19206 Breisach 

 
 

BÜRGERSCHAFTLICHES 

ENGAGEMENT

Merdingen hilft

Ein paar Neuigkeiten vom Helferkreis 
(Treffen 7.11.2018): 

Wohnsituation: 

Die Gemeinde hat die vom Landratsamt vor-
gegebene Unterbringungsquote erfüllt. Lei-
der gibt es vom Landratsamt keine verlässliche 
Zahlen für 2019. Das macht eine vernünftige 
Planung für den Wohnraum schwierig. Die Be-
reitstellung von Wohnraum in Merdingen in 
Privatwohnungen gestaltet sich nach wie vor 
sehr positiv. Die Unterkunft „Schlossmatten“ 
wird vermutlich Februar bis März fertiggestellt. 
Dann können die Flüchtlinge, die bislang in 
Breisach untergebracht sind, nach Merdingen 
ziehen. Die Versorgung der Wohnungen in 
Merdingen mit Internet schreitet zügig voran. 
Zur Eröffnung der Unterkunft „Schlossmatten“ 
wird es einen Tag der offenen Tür geben, die 
Flüchtlingsinitiative wird sich vorstellen und 
irgendwas Leckeres zum Essen und Trinken 
wird es auch geben. 
 
Sprachkurs: 

Die Entwicklung ist sehr positiv, insbeson-
dere seit die Kinderschar getrennt betreut 
werden kann. Hierfür haben sich weitere 
HelferInnen gefunden. Außerdem wurde 
Spielzeug beschafft. Der Fortgeschrittenen-
kurs läuft ebenso sehr gut. 

Arbeitssituation: 

Diejenigen, die Arbeit gefunden haben, 
kommen sehr gut zurecht. Bei manchen 
bleibt es aber nach wie vor schwierig, eine 
passende Arbeit zu finden. 



6 | DONNERSTAG, 15. NOVEMBER 2018    Mitteilungsblatt der Gemeinde MERDINGEN

Weihnachtsfeier: 

Am 16.12. findet im Katharina Matthis Stift 
unsere Weihnachtsfeier statt. Der Nikolaus 
hat auf jeden Fall schon zugesagt.
Am 7.12. ab 16:30 Uhr (nach dem Sprach-
kurs) werden Weihnachtsplätzchen geba-
cken. Wer Lust hat mitzubacken oder die 
Kinder zu bespaßen, ist herzlich eingeladen. 
 
Über den Tellerrand geschaut: 

Zum Schluss wurde noch darüber ge-
sprochen, welche Auswirkungen die Vor-
kommnisse in Freiburg für die Situation in 
Merdingen haben. Um solche Ereignisse 
zu vermeiden, ist die beste Prävention die 
Integration. Und hier sind wir in Merdingen 
auf einem sehr guten Weg. Die vielfältigen 
persönlichen Kontakte schaffen Vertrauen. 
Die „Merdinger“ Flüchtlinge sind bei uns gut 
aufgehoben. Das spüren sie, das wissen sie 
und entsprechend verhalten sie sich auch. 
Sie sind präsent im Dorf. Dadurch entsteht 
auch eine gewisse Normalität. Das zeigt sich 
insbesondere in der Bereitschaft Wohnun-
gen an Geflüchtete zu vermieten. 

Gesonderte „Programme“, um das Frauen-
bild in unserer Gesellschaft zu verdeutli-
chen, halten wir für Merdingen in dieser 
Form für übertrieben, ebenso wie politische 
Statements. Diese Positionen und Werte 
sind immer noch am besten klar zu machen, 
durch Vorleben und in persönlichen Gesprä-
chen. 
  
Das nächste Treffen 

findet am 5.12.2018 um 19:30 Uhr 
in der Alten Schule statt. 
  
 

VEREINS-

MITTEILUNGEN

Freiwillige Feuerwehr 
Merdingen

Besprechung der Zug-/Gruppenführer 

Am kommenden Montag, 19. November, 
findet die nächste Besprechung der Zug- & 
Gruppenführer statt. 

Da wir diese Besprechung mit einer Voro-
rt-Begehung verbinden beginne wir bereits 
um 19:45 Uhr. 
  
Bitte um zahlreiches Beteiligung der Füh-
rungskräfte! 
 
 

Musikverein  
Merdingen

Jahreskonzert des Musikvereins Merdingen  
am 8. Dezember 2018 
Das Jahreskonzert des Musikvereins Merdingen in der Festhalle stellt für den Verein den 
musikalischen Höhepunkt im Vereinsjahr dar. Nach zahlreichen Auftritten im Dorf und bei 
befreundeten Vereinen und den selbst organisierten Veranstaltungen im Dorf konzentrier-
ten sich die Aktiven der Jugendkapelle und des Hauptorchesters ganz auf das am Samstag, 
8. Dezember stattfindende Konzert. Während in den vergangenen Jahren die Auswahl der 
Musikstücke für das Konzert im Hauptorchester vor allem vom Dirigenten vorgenommen 
wurde, waren es dieses Mal die Musikerinnen und Musiker selbst, die &quot;ihre&quot; Stü-
cke ausgesucht haben. Eine tolle Idee der &quot;Aktiven&quot;, die ein interessantes Kon-
zertprogramm verspricht.

Der Schulchor und die Spielgemeinschaft der Jugendkapellen aus Merdingen und Walters-
hofen werden das Konzert eröffnen. Seien Sie dann gespannt, welche Musikstücke die Akteu-
re des großen Orchesters ausgewählt haben. Konzertbeginn ist um 19:30 Uhr. Für das leib-
liche Wohl sorgt das Team aus der Musikantenküche. Weine und Sekt vom Tuniberg runden 
das kulinarische Angebot ab.

Instrumentenvorstellung Hermann-Brommer-Schule 

Am vergangenen Donnerstagvormittag haben wir an der Hermann-Brommer-Schule für die 
Klassenstufen 1 und 2 sowie 3 und 4 in jeweils einer Zeitstunde unsere Instrumentenvielfalt 
im Musikverein in der Turnhalle vorgestellt. Jeweils rd. 60 Kinder waren mit Begeisterung 
dabei, wo zu den einzelnen Instrumenten Erklärungen und Beiträge durch unsere Ausbilder, 
Musiker und auch Kid´s der Bläserklasse erfolgten. Im Anschluss an die Veranstaltung war 
auch die Möglichkeit in die einzelnen Instrumente rein zu blasen bzw. das Schlagzeug zu 
nutzen. Die Kinder haben ein Instrumentenrätsel mit nach Hause bekommen. 

Dieses bitte ausfüllen (beim Klassenlehrer abgeben) und wir werden an einer der nächsten 
Schulversammlungen eine kleine Tombola für die richtigen Lösungen machen, wo es u.a. 
einen Gutschein für den Europa Park sowie Kino Gutscheine zu gewinnen gibt.

Vielen Dank an alle Mitwirkenden (Ausbilder, Musiker) und Schulleitung sowie Lehrerkolle-
gium der Hermann-Brommer-Schule, dass wir diesen Vormittag nutzen durften um unsere 
Arbeit als Musikverein vorzustellen. 

Bei Kindern, die Interesse haben ein Instrument zu erlernen steht Ihnen Markus Schnurr, 
Tel. 07664/404020 oder Mail: ausbildung@musikverein-merdingen.de gerne zur Verfügung. 

Wir bieten auch in Absprache mit unseren Ausbildern eine kostenlose Schnupperstunde auf 
einem gewünschten Instrument an.

Nächste Proben: 

Do. 15.11.2018, 20:00 Uhr 
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Jugendkapelle
Merdingen

Hier die nächsten Auftritte der Juka: 

01.12. Jahreskonzert MV Waltershofen 
08.12. Jahreskonzert MV Merdingen 

Nächste Probe 

Dienstag, 18 Uhr in Waltershofen  

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Merdingen

„Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!“ - Zur Blut-
spende gibt es keine Alternative 
Bei der Fotoaktion mitmachen und eine 
von fünf Polaroid Sofortbildkameras 
gewinnen  

Mit dem Slogan „Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!“ 
macht der DRK-Blutspendedienst mittels feh-
lender Buchstaben auf die Folgen fehlender 
Blutgruppen (ABO) aufmerksam. Die Versor-
gung von Patienten in Not mit Blutkonserven 
ist keine Selbstverständlichkeit, sondern ein 
große Herausforderung. Doch Blutkonserven 
sind knapp und gerade nur 3,5 Prozent der 
Bevölkerung in Deutschland spendet Blut.  

Um die Versorgung gewährleisten zu können 
bittet der DRK-Blutspendedienst um eine 
Blutspende 

am Dienstag, dem 27. November 2018  
von 15.30 bis 19.30 Uhr 
in Merdingen, Festhalle, Jan-Ullrich-Str. 2 
  
„Was würde Euch im Alltag fehlen?“  
Fotoaktion: Mitmachen und Gewinnen! 

In Anlehnung an den Slogan „Erst wenn`s fehlt, 
fällt`s auf!“ veranstaltet der DRK-Blutspende-
dienst eine Fotoaktion mit Gewinnspiel. Blut-
spender sind aufgerufen zu zeigen, was Ihnen 
im Alltag fehlen würde. Mitmachen ist ganz 
einfach: Die Polaroid-Fotoschablone, die auf 
dieser Blutspendeaktion ausliegt, herausdrü-
cken, die Schablone vor den Gegenstand oder 
die Person halten, die fehlen würde und foto-
grafieren. Die Fotos werden per E-Mail an kam-
pagne@blutspende.de eingesendet. Unter 
allen Spendern (Mehrfachspendern und Erst-
spendern) verlost der DRK-Blutspendedienst 
fünf Polaroid Sofortbildkameras. Aktionszeit-
raum: 5. November bis 15. Dezember 2018.  
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert 
nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mitbrin-
gen. Alternative Blutspendetermine und wei-
tere Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 

Ihr DRK Ortsverein Merdingen 

Akkordeon-Club 
Merdingen

Landjugend 
Merdingen

Aktuelles Plänle: 

21.11.2018  Kochduell 
28.11.2018  Filmeabend 
07.12.2018  After Nikolaus Party 
 
   

TV 
Merdingen 

Bitte um Beachtung: 

An folgenden Tagen kann keine Turnstun-
de im Bürgersaal stattfinden:   

20.11. WG – Generalversammlung 
21.-23.11. 50 Jahre Akkordeonclub 
27.11. GR – Sitzung 
13.+14.12.   Proben vom Akkordeonclub 
18.12. GR - Sitzung 
  
Wir bitten um Euer Verständnis und wün-
schen Euch ein schönes Wochenende! 

Euer TV Merdingen 

ASV 
Merdingen 

Aktive 
Ergebnisse: 

ASV Merdingen - Türkgücü Freiburg e.V.  0:2 

ASV Merdingen II - 
Türkgücü Freiburg e.V. II  1:2 

Vorschau (18.11.2018): 

ASV Merdingen - ESV Freiburg  14:30 Uhr 

ASV Merdingen II - ESV Freiburg II  12:30 Uhr 
  

Sponsor der Woche: 
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Radfahrverein Merdingen

RV „Edelweiß“  
Merdingen  
1923 e.V. 

Einladung  
zur Generalversammlung 2018 

Liebe Radsportfreunde, 

hiermit möchten wir Euch recht herzlich zu 
unserer diesjährigen Generalversammlung 
und dem Helferfest einladen.  

Wann? am Samstag, den 24.11.2018, 
 ab 19 Uhr 
Wo? im Wedäwit, in Merdingen   

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht des Rechners
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Bericht des Schriftführers
6. Fachwartsberichte
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
 
Im Anschluss laden wir alle Vereinsmitglie-
der und Helfer zu einem gemeinsamen italie-
nischen Abendessen ein. In diesem Rahmen 
werden wir unsere langjährigen Vereinsmit-
glieder ehren. Wünsche und Anträge sind 
bis 15. November bei der Vorstandschaft 
schriftlich einzureichen. Eine Anmeldung zu 
unserer Festlichkeit ist erwünscht, um uns 
die Planung zu erleichtern. Diese sollte per 
Mail an rv-merdingen@web.de 
bis zum 15.11.18 erfolgen. 
  
RV Edelweiß Merdingen 
  
 

WEINBAU UND

LANDWIRTSCHAFT

Winzergenossenschaft 
Merdingen 

Generalversammlung der WG 

Die Mitgliederversammlung wird am Diens-
tag, 20. November 2018, 19.00 Uhr im 
Bürgersaal, durchgeführt. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder unserer Genossenschaft 
herzlich ein. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen 
(Anpassungen bleiben vorbehalten):

1. Eröffnung und Begrüßung  
2. Bericht des Vorstandes  

- über das Geschäftsjahr 2017/18 und  
- Vorlage des Jahresabschlusses 2017/18

3. Bericht des Aufsichtsrates über seine Tä-
tigkeit, das Ergebnis der gesetzlichen Prü-
fung gem. § 53 GenG und Erklärung des 
Aufsichtsrates zum Prüfungsergebnis so-
wie Beschlussfassung über den Umfang 
der Berichterstattung nach § 59 GenG.

Jahrgang 1939 
Zu einem Stammtisch laden wir am Freitag, den 16. November in den Gasthof Keller um 
18.00 Uhr mit Anhang ein. 

Jahrgang 1939 
 

Liebe Mitglieder, 

zu einer Mitgliederversammlung, um mit Euch u.a. über aktuelle gemeindepolitische The-
men zu sprechen, laden wir Euch hiermit recht herzlich ein. 

Die Versammlung findet am Mittwoch, 21. November 2018 
um 19.00 Uhr im Wedäwit  statt. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen.   

Die Vorstandschaft 
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4. Beschlußfassung über die  
- Feststellung des Jahresabschlusses  
 2017/18 
-  Verwendung des Jahresüberschusses

5. Beschlußfassung über die Entlastung  
- des Vorstandes  
- des Aufsichtsrates

6. Mitgliederehrungen
7. Verschiedenes und Informationen

Über die Teilnahme unserer Mitglieder an 
dieser Versammlung würden wir uns freuen. 
Der Jahresabschluß für das Geschäftsjahr 
2017/18 kann in unseren Geschäftsräumen 
bei Vorstand Berthold Ehret eingesehen 
werden. Bitte hierzu ggf. einen Termin ver-
einbaren.

Bereichsversammlung (Tuniberg) des 
Weinbauverbandes 

Termin: Freitag, 23.11.2018 / 
Beginn 17.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Tuniberghalle in Brei-
sach-Oberrimsingen, Am Sportplatz 1 

Wesentliche Tagesordnungspunkte:

1. „Wein und Weinbau in der heutigen Ge-
sellschaft“ (Kilian Schneider)

2. „Badische, deutsche, europäische Wein-
baupolitik – kreative Gestaltungsmög-
lichkeiten“ (Peter Wohlfarth)

3. „Zweistündige Fortbildungsmaßnah-
me zur Pflanzenschutz-Sachkunde 
nach § 9 des Pflanzenschutzgesetzes“ 
(mehrere Referenten) - bitte Sachkun-
denachweis (Scheckkarte) mitbrin-
gen und am Eingang bereithalten –

4. Böschungspflege und Bekämpfung der 
verwilderten Unterlagsreben am Tuni-
berg“ (Reinhold Treiber) und

5. „Rückblick 2018 und Ausblick 2019“ 
(Egon Zuberer)

WG Merdingen mit außerordentlichen 
Prämierungserfolgen 

Die Tuniberger Winzergenossenschaften ha-
ben überaus erfolgreich an der Landeswein-
prämierung 2018 teilgenommen. So gingen 
53 x Gold, 33 x Silber, 4 x Gold F/S-Weine, 1 x 
TOP 10 an den Tuniberg. 

Die WG Merdingen erhielt für ihre aus-
gezeichneten Weine 11 Goldmedaillen, 6 
Silbermedaillen und eine Bronzemedaille. 
Worauf wir aber im Besonderen sehr stolz 
sind ist die Auszeichnung des von Christoph 
Süßle am 07.01.2017 mit 214 ° Oe geern-
teten Gewürztraminer Eisweins mit einem 
TOP Ten-Platz. Die Auszeichnung konnten 
wir am 08.11.2018 in Offenburg aus den 
Händen der Badischen Weinkönigin Miriam 
Kaltenbacher entgegennehmen. 

Dieser Preis zeigt ein weiteres Mal, daß die 
Mitglieder der WG Merdingen zu qualita-
tiven Höchstleistungen in der Lage sind. 
Unkenrufe einzelner, das angeblich genos-
senschaftliche „Kirchturmsdenken“ aufzu-
geben, sind in der Sache völlig abwegig. Wir 
stehen für Überschaubarkeit, Transparenz 
und Regionalität und stellen uns dem Wett-
bewerb und dem Qualitätsvergleich. 

Dies dank einer kräftigen und vor allem 
kooperativen Organisation mit hochquali-
fizierten Kellermeistern bei den Breisacher 
Sonnenwinzern im Hintergrund. 

Der Eiswein ist ab sofort im Weinhaus zu ha-
ben – wir freuen uns über Ihr Interesse. 

Eckart Escher / WG-Vorstand 

TOP 10: Miriam Kaltenbacher mit Eckart Escher 
bei der Preisverleihung

 
  

AUS UNSERER

NACHBARSCHAFT

Wir feiern!  
40 Jahre Jugendmusikschule Westlicher 
Kaiserstuhl-Tuniberg  
10 Jahre JMS-Bands Benefizkonzert  

JMS-Bands in Concert 
Benefiz- und Jubiläumskonzert 
Sonntag, 25. November 2018, 17.00 Uhr 
Hansjakobhof, 
Badischer Winzerkeller Breisach 

Mit mehreren Veranstaltungen hat die 
Jugendmusikschule Westlicher Kaiser-
stuhl-Tuniberg ihr 40jähriges Bestehen ge-
feiert. Zum Abschluss der Feierlichkeiten im 
Jubiläumsjahr findet am Sonntag, 25. No-
vember, 17.00 Uhr im Hansjakobhof des Ba-
dischen Winzerkellers in Breisach ein Benefiz- 
und Jubiläumskonzert mit den JMS-Bands 
statt. 

Inzwischen spielen die JMS-Bands seit 10 
Jahren für einen guten Zweck und somit 
lassen sich diese zwei Jubiläen gut verbin-
den. Die JMS-Bands „Roof´n´ Shout“, „State of 
Mind“ und „Funky Crosswalk“ werden aktuel-
le Pop-Songs und Rock-Klassiker darbieten, 
als Höhepunkt werden außergewöhnliche 
Arrangements bekannter Hits mit Begleitung 
des  JMS-Jubiläums-Orchesters zu hören sein. 
Die Gesamtleitung hat Eric Karle. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden für einen gu-
ten Zweck wird gebeten. 

Treff für Pflegende  
Angehörige in Breisach 
Das nächste Treffen des Netzwerk Pflege-
begleitung Kaiserstuhl-Tuniberg findet am 
Donnerstag, den 29. November im Cari-
tas-Beratungszentrum, Kupfertorstraße 33 
von 15 -17 Uhr statt. Die ehrenamtlichen 
Pflegebegleiterinnen Flora Dietl und Irina 
Wolf organisieren den Treff und sorgen auch 
für das leibliche Wohl. Die Erfahrung zeigt, 
dass der Austausch der Pflegenden unterei-
nander sehr hilfreich ist. Herzliche Einladung 
an alle pflegenden Angehörigen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Pflegebegleiterinnen werden fachlich be-
gleitet beim Caritasverband für den Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald e.V. 

Mehr Infos: Renate Brender, 
Telefon: 0761-8965-433.  
 
 

Herbstprogramm 
Donnerstag, 15.11., 
19.30 Uhr 

Bildvortrag: Gaukler der 
Lüfte – Schmetterlinge 
zwischen Rhein und 
Schwarzwald 

Die äußerst vielfältige Fauna der Tagfal-
ter unserer Region wird in beeindrucken-
den Fotos vorgestellt. Ihringen, Bürgersaal 
im Rathaus, 5 €, Rebecca Fies & Sebastian 
Schröder-Esch 

Sonntag, 18.11., 14.30 - 17 Uhr 
Wintergäste im NSG Gewann „See“ 
Nordische Gäste wie Raubwürger, Kornwei-
he und Bergpieper aber auch Silberreiher, 
Krickente und Eisvogel lassen sich in den 
Feuchtwiesen und entlang der Dreisam 
entdecken. Dreisambrücke an der K 4977 
zw. Neuershausen und Bötzingen (P beim 
Sportplatz), 5 €, Frank Wichmann. 
Bitte Fernglas mitbringen!   

Herbstzeit ist Pflanzzeit! 
Pflanztipps für einen tierfreundlichen 
Garten –  Hausgarten - Oase für die Arten-
vielfalt! Serie Teil 3/3 
Wichtige Pflanzen und Stauden 
Buntes Blumenbeet: Gemeine Ochsenzun-
ge, Skabiosen-Flockenblume, Wiesen-Knau-
tie, Karthäusernelke, Blauer Natternkopf, 
Astern, Gefleckte Taubnessel, Rainfarn, 
Steppen-Salbei, Bergminze. Kräuterbeet: 
Rosmarin, Pfefferminze, Thymian, Bohnen-
kraut, Lavendel, Oregano, Salbei, Borretsch. 
Feuchtbiotop (Teich, Miniteich, niederes 
Holzfass/ Zinnwanne mit Wasser): Wasserfe-
der, Tannenwedel, Teich-Binse, Rohrkolben, 
Wasser-Schwertlilie, Wasserdost, Blutweide-
rich, Froschlöffel, Wasserminze, Froschkraut, 
Krebsschere, Sumpfdotterblume. 
Gemüse- und Bauerngarten für Wildbie-
nen (*Stauden = mehrjährige Pflanzen)
Kreuzblütler: Kohl vom Vorjahr ausblühen 
lassen, z. B. hier Grünkohl, Senf oder Raps alle 
zwei Wochen ab Februar säen, Rucola vom 
Vorjahr ausblühen lassen. Malvengewächse: 
Moschusmalve*, Stockrosen. Korbblütler: 
Wegwarte, Flockenblume*, spätblühende 
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Strahlenastern*, Eselsdistel. Schmetterlings-
blütler: v. a. Rotklee* in dichteren Beständen. 
Lippenblütler:  Steppensalbei*, Steinquen-
del*, Taubnesseln*, Ziest* (z. B. Deutscher 
Ziest), Lavendel*.Natternkopf, Kardenge-
wächse: Knautie*, Wilde Karde 

Weitere Tipps 
Diese Pflanzen sind nicht tierfreundlich, haben 
keinen Nektar: Forsythien, Kirschlorbeer, ser-
bische Fichte, Lebensbaum, Zuchtrosen und 
Primeln mit gefüllten Blüten, Hortensien, Rho-
dodendren, Bambus, Funkien, Tagetes, Gera-
nien. Pflanzen sie vorwiegend oben genannte 
Pflanzen!  Torfprodukte gehören nicht in einen 
tierfreundlichen Naturgarten, da so Moo-
re zerstört werden. Verwenden sie torffreie 
Pflanzerde. Gartenabfälle nicht verbrennen 
– dies belastet die Luft u.a. mit Feinstaub. Re-
gentonnen abdecken, damit sich dort keine 
Schnaken entwickeln und keine Tiere ertrin-
ken. Lichtschächte sichern, damit Molche, 
Kröten und Igel dort nicht elendig sterben. 
Keine Netze in Bäumen und Sträuchern, da-
mit sich keine Vögel verfangen. Nicht völlig 
einzäunen, damit Igel bei ihnen aus- und ein-
gehen können. Gift im Garten ist tabu. Kein 
Kunstdünger verwenden. Kein Insekten- und 
Pflanzenvernichtungsmittel versprühen. 

Alle Teile dieser Serie finden Sie unter www.
naturzentrum-kaiserstuhl.de – Aktuelles.   

Quelle: Mitgliederjournal „aktion tier – men-
schen für tiere e.V.“, Ausgabe 2/2018, Ur-
sula Bauer „Mein tierfreundlicher Garten“, 
ergänzt durch eigene Informationen. Birgit 
Sütterlin & Reinhold Treiber, Oktober 2018   

Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwald-
verein e.V., Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: naturzentrum@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de  

  

Weihnachtsmarkt am Rathaus 
Wir feiern in diesem Jahr unseren 
25. Weihnachtsmarkt und laden Sie am 
1. Advent-Sonntag, 2. Dezember 2018, 
recht herzlich zum traditionellen Ihringer 
Weihnachtsmarkt am Rathaus ein.   

Wie auch in den vergangenen Jahren freu-
en sich viele Anbieter und Vereine, Sie liebe 
Weihnachtsmarktbesucher, von 11:00 bis 
18:00 Uhr mit einem weihnachtlichen An-
gebot für Augen, Ohren und Gaumen auf die 
Adventszeit und Weihnachten einstimmen 
zu können. Entdecken Sie bei einem Bummel 
über den Weihnachtsmarkt das vielfältige 
Angebot von selbst hergestelltem Handwerk. 
Traditionell eröffnet um 11:00 Uhr der Fan-
farenzug Ihringen den Weihnachtsmarkt mit 
seinen Fanfarenklängen. Anschließend er-
wartet Sie im Ratskeller bereits der Schwarz-
waldverein zum leckeren Mittagsschmaus 
unter musikalischer Begleitung der Singen-
den Winzer. Ab 13:45 Uhr laden wir Sie ein, 
besinnliche Stunden mit Musik und Weih-
nachtslesungen in unserem Bürgersaal zu 
erleben oder genießen Sie einfach nur einen 
geselligen Nachmittag mit Ihrer Familie oder 
Ihren Freunden bei vorweihnachtlichen Düf-
ten und Leckereien. Auf dem Rathausplatz 

spielen um 16:00 Uhr der Posaunenchor und 
um 17:00 Uhr das Jugendorchester des Mu-
sikvereins weihnachtliche Lieder.    

Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie recht 
herzlich willkommen.   

Herzliche Grüße 
Benedikt Eckerle, Bürgermeister 
 
  

Vereinsgemeinschaft  
Oberrimsingen e. V.  
Theaterstück: Buenos días Mallorca 

Die Theatergruppe der Vereinsgemeinschaft 
Oberrimsingen e. V. möchte Sie recht herz-
lich am 01. Dezember 2018 zu dem Theater-
stück: „Buenos días Mallorca“ in die Tuniber-
ghalle in Oberrimsingen einladen. Gehen 
Sie mit uns auf die Reise. Es wird ein span-
nender Abend. Das Stück wurde von Uschi 
Schilling geschrieben und besteht aus 3 Ak-
ten. Die Reise beginnt um 20.00 Uhr, Einlass 
ab 19.00 Uhr. Eintritt 7,00 Euro; Abendkasse. 
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Die Theatergruppe der Vereinsgemeinschaft 
Oberrimsingen e. V. 
 
  

Der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH informiert: 
Beratung im Sozialrecht 

Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH inBreisach  mit Andrea Bieh-
ler finden am Dienstag, den 4. Dezember 
von 14 bis 16 Uhr  im Rathaus, Münster-
straße 1 statt. Die Beratung und rechtliche 
Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller 
gesetzlichen Sozialversicherungen (Kran-
ken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pfle-
geversicherung). Ebenso werden Mitglieder 
sowohl im Schwerbehinderten- und sozi-
alen Entschädigungsrecht als auch in der 
Grundsicherung für Arbeitssuchende und 
im Alter vertreten. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 
ist erforderlich. 
   
 

WEITERBILDUNGEN

Studieninformationstag  
am 21. November 2018 
Hochschule Kehl öffnet ihre Türen 

Beim Studieninformationstag am 21. No-
vember stellen Professoren und Studierende 
die Studienmöglichkeiten der Hochschule 
Kehl vor und überzeugen die Interessierten, 
dass bei einem Job im öffentlichen Dienst 
vor allem auch Flexibilität, Bürgerorientie-
rung und Leistungsbereitschaft gefragt sind. 

Bei einem Rundgang über den Campus 
können die Interessierten die Studierenden 

rund um Studium und Studentenleben in 
Kehl befragen. Im Anschluss daran können 
die Studieninteressierten ein wenig Vorle-
sungsluft schnuppern und an verschiede-
nen Workshops zu den Themen Zivilrecht, 
Bürgermeisterwahl und Betriebswirtschafts-
lehre (BWL) teilnehmen. 

Weitere Informationen:
Der Bachelorstudiengang „Public Manage-
ment“ qualifiziert Studierende für gehobene 
und führende Positionen in der kommunalen 
und staatlichen Verwaltung, beispielsweise 
in einem Rathaus oder in einem Ministerium. 
AbsolventInnen gehören damit zur Exeku-
tiven, der ausführenden Gewalt, von Bund, 
Länder und Kommunen. Die Aufgabenbe-
reiche des/der Beamten/in sind später sehr 
vielfältig – Sie umfassen unter anderem Si-
cherheit und Ordnung, Finanzen, Bildung 
und Kultur, Sozial- und Gesundheitswesen 
sowie Wirtschaft und Verkehr. Das Public 
Management Studium ist wie ein duales 
Studium aufgebaut und vermittelt sowohl 
theoretische als auch praktische Kenntnis-
se. Die Studierenden erhalten verwaltungs-
wirtschaftliches, betriebswirtschaftliches, 
sozialwissenschaftliches und juristisches 
Fachwissen. Das Studium besteht aus Hoch-
schulphasen, in denen sich die Studierenden 
mit den theoretischen Inhalten beschäftigen 
sowie drei bis vier praktischen Einsätzen bei 
Behörden. Welche das sind, darf der/die Stu-
dent/in frei wählen. Aber nicht nur die Inhalte 
dieses Studiums sind interessant, sondern 
auch das monatliche Gehalt von rund 1.200 
Euro, das die Studierenden vom ersten Tag an 
als BeamtenänwärterInnen erhalten. 
  
Programm: 
09:30 Uhr: Anmeldung zu den Workshops
10.00 Uhr: Begrüßung und Vorstellung der 
Studiengänge
11.00 Uhr: Campusführung und gemeinsa-
mes Mittagessen
12.40 Uhr: Diverse Workshops/Vorlesungen 
mit Professoren der Hochschule Kehl:

•  Angebot 1: Bürgermeister/in – ein span-
nender Beruf!

•  Angebot 2: Rechtsfragen zum Vertrags-
schluss bei einer eBay-Auktion

•  Angebot 3: BWL - Wie werden Preise/Ge-
bühren kalkuliert?

•  Angebot 4: Vorlesung zu Staats- und Euro-
parecht

Ende der Veranstaltung ca. 14 Uhr 
  
Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bei Frau Arnold an: 
07851 894141 oder presse@hs-kehl.de 
 
 

Seminare für 
Leistungs- 
träger 
im Naturgarten 
Kaiserstuhl 

Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH bietet 
den Leistungsträgern in der Region regel-
mäßig die Möglichkeit, sich zu verschiede-
nen Themenfeldern weiter zu bilden. Ziel ist 
es, die Qualität des touristischen Angebotes 



     DONNERSTAG, 15. NOVEMBER 2018 | 11Mitteilungsblatt der Gemeinde MERDINGEN

langfristig zu sichern und in einigen Berei-
chen auch zu verbessern. 

Folgende Seminare werden im Winterhalb-
jahr 2018/2019 angeboten: 

1. Kurzseminar zur Förderung „Urlaub auf 
dem Bauernhof“

Der Dschungel aus Förderprogrammen der 
EU, des Bundes und der Länder ist oftmals 
sehr undurchsichtig. Allerdings können 
Mittel aus Förderprogrammen das entschei-
dende Zünglein an der Waage bei einer 
Investitionsentscheidung sein. Das Agrarin-
vestitionsförderprogramm beinhaltet einen 
Förderaspekt „Urlaub auf dem Bauernhof“ 
bei dem touristische Maßnahmen zuschuss-
fähig sind. Zielgruppe hierbei sind Landwir-
te, die zum Beispiel eine Ferienwohnung 
oder Urlaub auf dem Winzerhof anbieten. 
Deshalb bietet die Naturgarten Kaiserstuhl 
GmbH ein Kurzseminar zu diesem Förder-
programm an. Als Referenten konnte Dr. 
Bodo-Wolfram Hager, Geschäftsführer des 
Freiburger Beratungsbüros Bischoff & Hager, 
gewonnen werden. Herr Hager wird in sei-
nem Vortrag auf folgende Fragen eingehen:

•  Welche Ziele verfolgt eine Förderung „Ur-
laub auf dem Bauernhof“?

•  Was wird gefördert?
•  Wer und unter welchen Voraussetzungen 

wird gefördert? 
•  Art, Umfang und Höhe der Förderung?
•  Praktischer Ablauf der Förderung? Ist eine 

Förderung für den Einzelfall richtig oder 
verzichte ich auf eine Förderung?

•  Fragen und Diskussion
•  Zielgruppe: Landwirte mit Ferienwohnun-

gen 

Anmeldung und Organisatorisches:
Datum: Mittwoch, den 5. Dezember 2018 
von 18:00 bis 19:00 Uhr
Ort: Bürgersaal, Vogtsburg-Achkarren
Teilnahme kostenlos
Anmeldung bis 30. November 2018 an 
schumacher@kaiserlich-geniessen.de 

2. Wie wichtig ist Social Media für den 
Tourismus? Und welche Rolle spielt Ins-
tagram hierbei?
Social Media Grundlagen werden an-
hand vieler Praxis-Beispiele vermittelt. Der 
Schwerpunkt dieses Seminars liegt auf Ins-
tagram – und selbst wer bisher keine Erfah-
rung mit Social Media und/oder Instagram 
hat, bekommt anhand vieler Praxis-Beispie-
le aus dem Bereich Tourismus einen ersten 
Eindruck vermittelt, was Social Media bzw. 
Instagram für das eigene Unternehmen leis-
ten kann.
Datum und Zeit: 25. Januar 2019, 
14:00 – 18:00 Uhr
Ort: Badischer Winzerkeller, Breisach
Referentin: Katja Heinrich; 
Preis: 30,00 €/Person
Anmeldung bis 10. Dezember 2018 an 
schumacher@kaiserlich-geniessen.de

3. Den eigenen Betrieb mit rotem Faden 
konsequent weiterentwickeln
Die touristischen Trends der kommenden 
Jahre nehmen Einfluss auf die Gästewünsche 
und somit auch auf das Ferienangebot im Na-
turgarten Kaiserstuhl. Passt unser „roter Fa-

den“ im Angebot noch zu den heutigen Gäs-
tezielgruppen, wie sehen die Gäste unseren 
Betrieb, wo liegt der emotionale Mehrwert 
für unsere Gäste und wie können wir unse-
ren Ferienbetrieb zukunftsfähig aufstellen? 
Gemeinsam mit der Marketingberaterin und 
Coach Susanne Kaufmann werden hierzu ei-
gene Erfolgsrezepte erarbeitet. 

Ziele: Die Teilnehmer/innen

•  erarbeiten Grundlagen für ihr eigenes 
Marketingkonzept

•  erfahren mehr über neue Zielgruppen 
und Tourismustrends

•  erarbeiten Angebote, um Zielgruppen zu 
erreichen 

Anmeldung und Organisatorisches:
Datum und Zeit: 15. Februar 2019, 
13:00 – 18:00 Uhr
Ort: Badischer Winzerkeller, Breisach
Referentin: Susanne Kaufmann
Anmeldung bis 27. Januar 2019 an 
schumacher@kaiserlich-geniessen.de
Preis: 30,00 €/Person 

Für nähere Informationen und zur Anmel-
dung wenden Sie sich bitte an Frau Schuma-
cher, Naturgarten Kaiserstuhl GmbH, unter 
schumacher@kaiserlich-geniessen.de oder 
Tel. 07667 906850. 
 
 

Bundesagentur für Arbeit 
Freiwilligendienste 

Am Dienstag, 20. November, informiert 
Jessica Peichl, Bildungsreferentin Freiwilli-
gendienste beim Landesverband Badisches 
Rotes Kreuz e.V., über Möglichkeiten, sich in 
unterschiedlichen Freiwilligendiensten zu 
engagieren. Der Vortrag zeigt auf, wie man 
die Zeit zwischen Schule und Ausbildungs- 
oder Studienbeginn sinnvoll im Bundesfrei-
willigendienst (BFD) oder im Freiwilligen 
Sozialen Jahr (FSJ) nutzen kann. Themen 
sind: Voraussetzungen, Chancen und die 
verschiedenen Einsatzmöglichkeiten. 

Der Vortrag beginnt um 15:00 Uhr im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ). Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung nicht er-
forderlich. 
  
 

INTERESSANTES UND

WISSENSWERTES

Meine-Deine- 
Unsere Kinder 

Vom chaotischen Beziehungsgewirr zum 
harmonischen Familiengefüge ist es ein 
holpriger, manchmal steiniger und be-
stimmt ein herausfordernder Weg. 
Die Erziehungsberatungsstelle des Cari-
tasverbandes Breisgau-Hochschwarzwald 
in Freiburg-Lehen, Alois-Eckert-Str.6, star-
tet im April einen Eltern-Kurs zum Thema 
Patchwork-Familie. An drei Abenden geht 
es um Chancen, Fallen und Besonderheiten 

des Stieffamilien-Lebens. Angeboten wer-
den fachliche Informationen und Platz für 
Fragen und Erfahrungsaustausch.   

Termine 2018: Montag: 18:00 – 21:00 Uhr 
26.11., 03.12. und 10.12. Kursleitung: Ulrike 
Nöthen und Stephan Vögele.   

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei, da die 
anfallende Kursgebühr auf Antrag über das 
Landesprogramm „Stärke plus“ abgerechnet 
wird. Kosten für Pausensnack: 10 €.   

Ort: Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder u. Jugendliche, 
Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald, 
Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg   

Nähere Informationen: 
www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de 
oder Tel. 0761 8965-461  
 
  

Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Außerfamiliäre Hofübergabe 

Zum Tagesseminar „Hof mit Aussicht/ Hof in 
Aussicht“ lädt das Bildungshaus Kloster St. 
Ulrich am 19.11.2018, 10.00 - 16.00 Uhr ein. 
Inhalte sind Praxisbeispiele außerfamiliärer 
Hofübergaben sowie Informationen und Er-
fahrungen verschiedener Experten. Die Ta-
gung richtet sich an potentielle Übergeber 
und Übernehmer. 

Info und Anmeldung:  
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Tel: 07602-9101-0 oder info@bksu.de 
 
  

Fachberatung (kostenfrei) bei 
Schuldenproblemen  
Unter dem Motto ‚Licht am Ende des Tun-
nels’  bietet die gemeinnützige Körperschaft 
DGV, Deutsche Gesellschaft zur Förderung der 
Verbraucherentschuldung e. V.,  Freiburg/
Brsg., seit nunmehr über 13 Jahren zielfüh-
rende Beratung an für überschuldete oder 
von Überschuldung bedrohte Menschen, 
die der Schuldenfalle entrinnen wollen und 
ernsthaft eine neue Lebensperspektive an-
streben.  

Betroffene Arbeitnehmer/innen, Selbständi-
ge, ehemals selbständig Tätige, ehemalige 
GmbH- u. UG-Geschäftsführer/innen, Bürg-
schafts- und Schrottimmobilien-Geschädig-
te sowie Ruheständler/innen erhalten Hilfe 
auf der Grundlage von Recht und Gesetz.  

Ratsuchende erhalten ihren Beratungster-
min in Freiburg innerhalb von 6-10 Tagen. 
Termine für Berufstätige in begründeten 
Ausnahmefällen auch abends und samstags.  

Terminvereinbarung 
unter 0761/29 28 690, Mo.–Fr. 9-12 Uhr.  

DGV e.V. Hans-Sachs-Gasse 7, 
79098 Freiburg im Breisgau.  

Nähere Informationen und Kontaktformular 
unter www.entschuldung-jetzt.de 

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 

SICH SCHMECKEN!
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Zutaten
FÜR 4 PERSONEN

4 Maiskolben,
1 EL Milch, 
1 EL Zucker, 
50 g Rosinen, 
2 gehackte Zwiebeln, 
1 gehackte Knoblauchzehe, 
200 g in Streifen geschnittene Hähnchenbrust, 
400 g gehacktes Rinderhack, 
4 EL Olivenöl, 
¼ TL Chilipulver, 
½ TL edelsüße Paprika, 
50 g entsteinte Schwarze Oliven, 
Salz, 
Pfeffer 

Pastel de choclo- 

der chilenische Mais-

Auflauf-Klassiker 

Zubereitung
Rosinen mit heißem Wasser übergießen und 15 Minuten quellen 
lassen. Die Maiskolben von Blättern und Fäden befreien und die 
Körner von den Kolben schneiden. Salzwasser aufkochen, die 
Körner darin 5 Minuten kochen und ebenso wie die Rosinen in Sieb 
abtropfen lssen.
Ofenform mit etwas Öl einpinseln. Das Hackfl eisch im Öl gut 
anbraten, jedoch nicht zu oft wenden. Zwiebel, Knoblauch und 
Rosinen mitdünsten, mit den Gewürzen vermischen und mit Salz 
und Pfeffer abschmecken. In die Form geben. 
Hähnchenstreifen in Öl anbraten, mit Salz und Pfeffer abschme-
cken und mit den Oliven auf dem Hackfl eisch verteilen. 
Die Maiskörner mit Milch und Zucker vermixen. Das restliche Öl 
erhitzen und den Mais unter ständigem Rühren bei mäßiger Tem-
peratur zu einem dicken Brei einkochen. Auf das Fleisch geben und 
die Oberfl äche glatt streichen. 
In der Mitte des auf 200 ° C vorgeheizten Ofens während ca. 30 
Minuten überbacken.

Tipps & Tricks
Die Rezepte der traditionellen chilenischen Küche 

enthalten einheimische Lebensmittel von Mais, Kartoffeln 

bis zu Tomaten und jenen Zutaten, die einst von den Spaniern 

nach Südamerika gebracht wurden: Weizen beispielsweise, 

Huhn, Schwein, Rind und Lamm. In den Küstengebieten sind 

Meeresfrüchte die Nummer 1. Wer mehr darüber wissen will, dem 

sei das Buch „Die chilenische Küche“ von Karla Berndt und Birgit 

Heitfeld (Neuer Umschau Buchverlag; ISBN-10: 3865282660, ISBN-13: 

978-3865282668,  EUR 13,49) empfohlen. Mais kommt in vielen 

Rezepten Südamerikas vor. In Deutschland ist er sehr beliebt bei 

Grillfans. Dabei greift man gerne zu vorgegarten (vakuumver-

packten) Maiskolben, die mit etwas Öl in Alufolie einge-

packt auf den Grill gelegt werden. Wer Maiskolben 

vom Wochenmarkt bevorzugt, der sollte diese 

vor dem Grillen 20 bis 25 Minuten bei ge-

ringer Hitze in Wasser kochen 

lassen.



HOTEL HEUBODEN, Umkirch 
sucht

Zimmermädchen / Mitarbeiter zur Zimmerreinigung 
auf 450,- €-Basis, Arbeitszeit von 9-13 Uhr.

Tel.: 07665 - 50090

Dringend Schmalspurtraktor gesucht
Holder, Goldoni, oder anderes Model 

Tel.: 07642/ 468 99 96 

Fahrer/in gesucht! 
Taxifahrer/in nach Breisach gesucht

auf Voll- und Teilzeit. 

Telefon 0 76 67 / 3 74 





Ludwig Figlestahler Bestattungsdienst

† Überführung / Abholung † Erledigung aller Formalitäten
† Aufgeben der Todesanzeige † Organisation der Beerdigung
† individuelle Betreuung † Tag und Nacht erreichbar

Milchstr. 9, 79206 Breisach-Gündlingen, Tel.: 07668/ 902090, Mobil: 0170 / 2137708

Mobile Fußpflege
bei Ihnen zuhause - Terminvereinbarung 

bei Karola Held, Tel. 07668/9959605

Dr. Tessa Traeger              Willi Göhler
Rechtsanwältin                               Rechtsanwalt

- Fachanwältin für                           - Fachanwalt für 
Verkehrsrecht                               Arbeitsrecht

- Fachanwältin für                           - Fachanwalt für
Versicherungsrecht                       Familienrecht

- Miet- und Pachtrecht                     - Erbrecht

- Vertragsrecht                               - Grundstücksrecht
                                                   

Gottenheimer Str. 15  • 79268 Bötzingen
Tel. 07663/9319-0  • Fax 07663/9319-19

kanzlei@traeger-goehler.de  • www.traeger-goehler.de



über 6.000 m2  neue
Wellnessfläche
verwöhnt Sie mit „Vital - Pools“, 
Ruhe, Erholung, gastronomischen 
Köstlichkeiten, und vielem mehr!

liebevoll eingerichtete Saunen 
schenken Ihnen Kraft und fördern 
Ihr Wohlbefinden.

exklusive SPA- und Vitallounge 
ausschließlich für Damen. 

www.badeparadies-schwarzwald.de

SPA- & Saunawelt 
auf höchstem Niveau

ZEIT
schenken





Bei uns sind Sie RICHTIG!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Special
618 VOGTSBURG  IHRINGEN  BÖTZINGEN  MERDINGEN

Nicht nur für Senioren: 

Ein Komfortbett ist für jedes Alter empfehlenswert

Die Höhe, ein elektrischer Lattenrost und das Aussehen 

sollten die entscheidenden Kriterien für ein “Senioren-

bett” sein, so die Empfehlung der Hersteller. Doch eine 

DIN-Norm oder ein Siegel gibt es hierfür nicht. Komfort-

bett wäre dafür eigentlich der logischere Name, geht es 

doch um nichts anderes als Schlafen mit mehr Komfort. 

Und dies ist nicht nur wichtig für ältere Menschen mit 

oder ohne Handicap. Aus gutem Grunde wählen bereits 

junge Menschen ein “Boxspringbrett”, das sich im Übrigen 

für jedes Alter empfiehlt. 

Senioren- oder Komfortbetten haben ohne Matratze eine 

Höhe ab 40 Zentimeter aufwärts. Wichtig: das Bett darf 

keinesfalls zu hoch sein, die Faustregel lautet, dass man 

im Sitzen nicht mehr mit den Füßen den Boden berühren 

darf, denn sonst wird der Ein- und Ausstieg zum Problem. 

Auch ein Bett mit Motorantrieb hängt nicht vom Alter ab, 

wer im Bett gerne liest oder TV schaut, weiß diese Mögli-

chkeit zu schätzen, zumal die Lendenwirbelsäule entlastet 

und die Bein-Durchblutung gefördert wird. Letztendlich 

ist das Bett als Komfortzone anzusehen, in dem man sich 

erholen und schlafen möchte - außerdem meist mehr Zeit 

darin verbringt als im Wohnzimmersessel.
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Daniel Strittmatter

■Gerüstbau ■Außenputz ■ Innenputz

■Trockenbau ■Malerarbeiten ■Edelputz

■Wärmedämmung

Daniel Strittmatter GmbH | Fasanenweg 3 | 79235 Vogtsburg-Achkarren
Telefon: 07662 / 9 40 07  | Fax: 07662 / 9 40 37  | Mobil: 0172 / 7 40 54 19

Ihr Partner 

rund ums Haus

Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 

privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 0 76 67 / 96 87 75,  mobil: 0174 - 3 34 74 85

seit 35 Jahren Qualität + Service

Auf der Haid 4

79235 Vogtsburg-Achkarren

Telefon (0 76 62) 94 94 90

Telefax (0 76 62) 9 49 49 20

Wohnungs- und Hauseigentum
- der junge Verein in Ihrem Interesse - Sichern Sie sich die
tatkräftige Unterstützung in allen Fragen Ihres Wohnungs-
und Hauseigentums, u. a. kostenlose juristische, steuer-
rechtliche und baurechtliche Beratung als Mitglied im
WHI Wohnungs- und Hauseigentum
Interessengemeinschaft e.V.
Freiburg, Basler Straße 4, Telefon 07 61/70 66 20, www.whi-Freiburg.de




